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48 Kernaufgaben für eine gute
Schule – wohin mit den
Hattie-Erkenntnissen?

Qualitätsmanagement mit dem
Kernaufgabenmodell BBS
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…die Genese und den aktuellen Stellenwert des KAM-BBS…

…wie das KAM-BBS die Hattie –Erkenntnisse freundlich
umarmen kann – aber nicht von alleine
auf die Idee kommt, das auch zu tun…

…wie ich die Umgebungslage bei der Arbeit mit dem
KAM-BBS gerade sehe – worauf wir m.E. aufpassen
sollten…

……und dann: …über Ihre/eure Fragen…

…worüber ich reden möchte…
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… Genese… Schritte seit 2004…

EFQM
„Einführung“

Auswertung
der

Erstinspektion
BBS

Arbeit an dem
„EFQM-

Derivat“ KAM-
BBS

Erster
KAM-BBS-

Erlass

Erprobung bei
externer

Evaluation und
bHO-Konzept

Fobi-reihe
„Arbeit mit

dem KAM-BBS“

Fortschreibung
des KAM-BBS

Erlasses bis
2021

Neue Fobi-
reihe ab 2017
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… Genese… strategische Einbindung...

Qualität sichern und  weiterentwickeln

• Kernaufgabenmodell BBS implementieren,
anwenden, umsetzen

• Qualitätsmanagement vorrangig auf Unterrichts -
und  Ergebnisqualität ausrichten

Schulische Berufsbildung an den demografischen  Wandel anpassen

Bildungsangebote zukunftsfähig gestalten

Berufliche Bildung durchlässig und anschlussfähig gestalten

Überfachliche Kompetenzen stärken

Internationalisierung der beruflichen Bildung fördern
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… Genese… die Struktur…

ErgebnisseBefähiger
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Starke normative Verankerung...:
 beschreibt die Arbeit aller berufsbildenden Schulen,
 setzt damit den Qualitätsrahmen und inhaltliche Zielhorizonte,
 strukturiert interne und externe Evaluation mit dem gleichen

Bewertungsraster und
 ist potenziell ein zentrales Steuerungsinstrument für die

eigenverantwortliche Schule und das Kultusministerium.

Allerdings…:
 die wissenschaftliche Metabefassung steht aus…dafür
 differenzierte und wiederholt erhobene Zustimmung von BBS-

ExpertInnen.
 Immer klarer ausgeprägt: Schulen arbeiten mit dem KAM-BBS

… Genese… normative Stellung und (wissenschaftl.) Wirksamkeitsnachweise…
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BBS-Kernaufgabenmodell

… Genese…
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…Hattie-Erkenntnisse freundlich umarmen…

(dringliche)
Arbeitsfelder
identifizieren

helfen

Schulstrategische
Positionen
definieren

• Zielhorizonte umreißen
• Funktionale Aufgaben

abgrenzen helfen
• Die Selbstreflektion

strukturieren
• Interventionspunkte

identifizieren
• Vorgehensweisen

(Prozesse)systematisieren

• Vordringliches von
Nachrangigem unterscheiden

• „Richtig“ und „Falsch“ im
operativen
Tun im Auge behalten

• (Arbeits-)Haltungen formen
• Abhängigkeiten (Kausalitäten)

zwischen Arbeitsfeldern
aufdecken
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…Hattie-Erkenntnisse freundlich umarmen…

Wie könnten die Hattie-Erkenntnisse in unsere Schule eingebracht
und zur Wirkung gebracht werden?



b – VET Wilfried Kappher                                                     Hattie und das KAM-BBS Braunschweig, 12.12.2016

B4 Unterricht
durchführen

B5 Unterricht
evaluieren

Wie könnten die Hattie-Erkenntnisse in unsere Schule eingebracht
und zur Wirkung gebracht werden?

B4B4 • Unterricht durchführen

ZielZiel
• Der Unterricht wird entsprechend vereinbarter didaktischer

Anforderungen erteilt.

GA 1GA 1 • Der Unterricht folgt den verbindlichen curricularen Vorgaben.

GA 1GA 1
• Der Unterricht folgt vereinbarten didaktischen Grundsätzen, die die

Umsetzung des Bildungsauftrages gewährleisten.
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Plan

DoCheck

Act

Arbeit im KAM-BBS heißt immer:

Results

ApproachDeployment

Assessment
&

Refinement
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S1 Leitbild pflegen

P5 Personal qualifizieren

B8 Individuelle
Kompetenzen

entwickeln

B11 Leistungsbereitschaft steigern

B15 Laufbahnplanung unterstützen

B7 Über Leistungs-
stände informieren

B9 Leistungs-
schwache fördern

B10 Leistungs-
starke fördern

B13 Auf Regelabweichungen
reagieren

B14 Individuell beraten

E1 Gestaltung der
Bildungsgänge bewerten

K2 Mit Schulen
kooperieren

B12 Präventiv arbeiten

E2 Personalwesen bewerten

P7 Personal begleiten

P6 Personal einsetzen

B4 Unterricht
durchführen

B5 Unterricht
evaluieren

F5 Unterrichtsqualität
verbessern

F2 Beschwerden
bearbeiten

Wie könnten die Hattie-Erkenntnisse in unsere Schule eingebracht
und zur Wirkung gebracht werden?
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Ich rede über Lernen, nicht über Lehren.

Ich setze die Herausforderung.

Ich sehe Lernen als harte Arbeit.

Ich entwickle positive Beziehungen.

Ich benutze Dialog anstelle von Monolog.

Ich informiere alle über die Sprache des Lernens.

Ich bin ein Veränderungsagent.

Ich bin ein Evaluator.

Schülerleistungen sind eine Rückmeldung für
mich über mich.

Ich arbeite mit anderen Lehrpersonen zusammen.

Das
KAM-BBS

lädt ein (z.B.:

F5..vielleicht eigene GA (auch
temporär…)?

S4…Schwerpunkte in den ZV setzen!

S5…ein kluges Verbesserungsprojekt!

S1…ein Fall für das Leitbild?

P5…einen Fortbildungsschwerpunkt
setzen!

B4/B5…gemeinsames Verständnis
über „guten Unterricht“

B4/B5…kollegial hospitieren und
beraten…

…Hattie –Erkenntnisse freundlich umarmen…
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Hattie-für
unsere Schule

wirksam
machen…

B4
…vereinbarte didaktische

Anforderungen
B5

…gemeinsames
Verständnis von gutem

Unterricht

P5
…Kompetenzen der LK

entwickeln

S5
...Verbesserungsprojekte

durchführen
F5

…SL kümmert sich um
Unterrichtsqualität

E1
…Ergebnisse der
Bildungsarbeit

bewerten

E2
…Wirksamkeit von

Personalentwicklung
bewerten

…Hattie –Erkenntnisse freundlich umarmen…
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Wir haben gute
Ausgangspunkte
für die Arbeit an

den Hattie -
Erkenntnissen

Das Postulat: „…handlungs-
orientierter Unterricht

ist Pflicht“

„pädagogische Freiheit“? – ist
umgrenzt! ($ 35a NSchG)

Adaptionsfähige
Einigungsgrundlagen

für
„guten Unterricht“

Eigenverantwortlichkeit
bei Ressourcen- und
Fortbildungsplanung

…Hattie –Erkenntnisse freundlich umarmen…

…und das bHO-
Missverständnis
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Ein guter
Lehrer…

…schafft fehlerfreundliches Klima, stellt
sein Handel in Frage, evaluiert sich,

arbeitet im Team

…ist Regisseur (des
Unterrichts – nicht

(nur) Moderator

…unterrichtet
wie „Angry Birds“

spielen

…sieht seinen
Unterricht durch die

Augen der Lernenden,
beherrscht das

Feedback

…reflektiert seinen
Unterricht mit

Kollegen

…Hattie-Erkenntnisse freundlich umarmen…
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Eine gute
Schulleitung...

…schafft fehlerfreundliches Klima, stellt
ihr Handel in Frage, evaluiert sich,

arbeitet im Team

…ist Regisseurin der
Schulentwicklung –

nicht (nur) Moderatorin

…leitet wie „Angry
Birds“ spielen

…sieht ihr Handeln durch die
Augen der Organisation,
beherrscht das Feedback

…reflektiert ihr
Handeln mit

Kollegen

…Hattie-Erkenntnisse freundlich umarmen…
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Ein guter
Lehrer…

…schafft fehlerfreundliches Klima, stellt
sein Handel in Frage, evaluiert sich,

arbeitet im Team

…ist Regisseur (des
Unterrichts – nicht

(nur) Moderator

…unterrichtet
wie „Angry Birds“

spielen

…sieht seinen
Unterricht durch die

Augen der Lernenden,
beherrscht das

Feedback

…reflektiert seinen
Unterricht mit

Kollegen

…Hattie-Erkenntnisse freundlich umarmen…
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…Hattie-Erkenntnisse freundlich umarmen…

Das KAM-BBS unterstützt nach Kräften – Allerdings:
...die Hattie-Herausforderung anzunehmen ist die hohe Schule...:

Zuerst: die Schule (die Leitung..) muss eine Strategie haben…
Lehrkräfte sind (immer noch) Einzelarbeiter…
Hattie geht an meine persönlichen Grundlagen…
Verbindlichkeit herzustellen ist nicht einfach…
„dritte Säule“ der Lehrerarbeitszeit…
Wir wissen: schon die Einigung auf pädagogisch Grundsätzliches fällt schwer…
Theorieferne im Schulalltag…
Fluch und Segen: fraktale Teilung in den BBSen…
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…Umgebungslage…

Unsicherheiten nach online-Befragung…

Jüngste Entwicklungen bei der Schulinspektion…

Der Kampfbegriff „Neoliberal“…

„Belagerung“ der Schulen/Schulleitungen durch  Anforderungen, die sie
kaum selber beeinflussen/gestalten können…

„notleidende“ Lehrerausbildung…


